
Schauen Sie sich immer an, wie der Welpe mit seiner 
Mutter interagiert und vergewissern Sie sich, dass die 
„Mutterhündin“ auch angemessen an ihrem Nachwuchs 
interessiert zu sein scheint.

20 % sehen die Mutterhündin nicht oder 
bekommen eine andere Hündin als solche 
präsentiert.*

WER?

Sehen Sie sich den Welpen immer in seiner  
normalen Unterkunft an, wo er schläft, frisst und  
geboren wurde.

27 % bekommen nicht die komplette  
Umgebung zu sehen, wo der Welpe  
aufwächst.* 

WO?

Bezahlen Sie nie für einen Welpen, bevor Sie ihn ge-
sehen haben und seien Sie skeptisch, wenn ein Züchter 
Ihnen den Welpen bereits bei Ihrem ersten Besuch  
mitgeben will.

35 % zahlen für ihren Welpen, bevor sie 
ihn überhaupt getroffen haben oder  
beim allerersten Besuch.*

WAnn?

WArum?
Erwarten Sie, eine Menge Fragen über Ihre Eignung 
als Tierhalter gestellt zu bekommen. Das zeigt, dass 
der Züchter verantwortungsbewusst ist.

74 % werden nicht hinsichtlich ihrer  
Eignung zur Tierhaltung befragt.*

Fragen Sie nach Unterlagen, inklusive Gesundheits- 
Atteste der Elterntiere, Impfpässe und einem  
Kaufvertrag.

75 % erhalten keinen Kaufvertrag, 
70 % bekommen keine Ergebnisse von 
Gesundheitsuntersuchungen zu sehen.*

Was?

*Laut einer Umfrage des Britischen Kennel Clubs im August 2019
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